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Wir schaffen soziale Verbundenheit:  
Unser Umgang mit der Mehrwertsteuersenkung  

Ganderkesee, August 2020. 

Als gewachsener Familienbetrieb fühlt sich die Unternehmensgruppe Bäckerei Meyer 
Mönchhof und Tenter‘s Backhaus seit jeher dazu verpflichtet, für diejenigen da zu sein, 
die nicht im Rampenlicht stehen. Neben nachhaltigen Konzepten und Materialien, 
energieeffizienten Systemen im Betrieb und der Vermeidung von Verschwendung, 
ist dem Bäckereiunternehmen die ganz konkrete Hilfe in seinem Einzugsgebiet im 
Bremer und auch im Delmenhorster Raum wichtig. Hier ist die Bäckereigruppe seit 
Jahrzehnten aktiv und möchte genau dort unterstützen. Ob erkrankte Kinder, die lokalen 
Jugendfeuerwehren, regionale Kindergärten, Naturprojekte oder Tierheime nebst 
Tiervermittlung – in den letzten Jahren konnten bereits sehr viele gemeinnützige Vereine 
unterstützt werden. So wird auch die aktuelle Mehrwertsteuersenkung genutzt, um 
Gutes zu tun.  
 

Unser Mehrwert-Ansatz  
Sozialaktion 

Vom 1. Juli bis zum 31. Dezember 2020 wird die Mehrwertsteuer von 19 % auf 16 % 
gesenkt. Die Bäckereigruppe Meyer Mönchhof und Tenter‘s Backhaus hat sich 
entschieden, diese Senkung nicht an die Kunden zu geben und das hat einen ganz 
einfachen Grund: “Eine Preissenkung würde in unserem Absatzportfolio bei ca. 2,2% 
liegen. Bei einem Durchschnittsbon von 3,-€ würde das 6,6 Cent Ersparnis für den 
Kunden bedeuten. Wir verwenden diese eingesparten Beträge in dreierlei Hinsicht: Zur 
Ergebnisstützung (Milderung der Corona-Effekte), zur Erhaltung aller Arbeitsplätze im 
Unternehmen und zur Zahlung von Jahressonderleistungen für die Mitarbeiter sowie zur 
Durchführung von Sozialaktionen, um auch diejenigen Institutionen zu unterstützen, die 
ihrerseits unverschuldet mit den Folgen und Effekten der Krise zu kämpfen haben.“, so 
Thomas Stockinger, Geschäftsleitung der Unternehmensgruppe. Von August bis 
Oktober wird die Bäckereigruppe je 5.000, - Euro an drei verschiedene Vereine und 
ganz konkrete Projekte spenden. „Wir wollten auf Kinder, Tiere und die Natur 
aufmerksam machen. Wir möchten als Unternehmen selbst helfen und dazu ermuntern, 
sich uns anzuschließen. Es sollte so gelingen, dass sich viele mit der einen oder 
anderen Aktion identifizieren können. In dem Fall sind wir Handlungsgehilfe für 
kundenseitige Unterstützungswünsche. Krise heißt eben auch, aufstehen, schütteln und 
machen.“, erläutert Thomas Stockinger. Und hinzukommt, dass Thomas Stockinger 
persönlich eine große Liebe zur Natur und Tieren hat. Daher unterstützt er zusammen 
mit seiner Frau auch in der Freizeit den Tierschutzverein (TSV) Delmenhorst.“ Das 
Hoffest auf dem Gelände des TSV Delmenhorst ist uns in besonderer Erinnerung 
geblieben. In den letzten beiden Jahren durften wir dort ehrenamtlich Kuchen und Kaffee 
verkaufen, um mithilfe des Erlöses den Tierschutz in Delmenhorst zu unterstützen. Das 
hat wirklich soooo viel Freude bereitet und die vielen Tierfreunde, die dort waren, 
teilweise mit ihren Hunden, haben eine fantastische Atmosphäre erzeugt. Da das Hoffest 
in diesem Jahr leider infolge der Corona Pandemie ausfallen muss, ist eine zusätzliche 
Unterstützung umso wichtiger“, berichtet Thomas Stockinger. 
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Ferienzeit für Kinder: NABU Bremen e.V.  
Seit 1995 ist der NABU in Bremen aktiv, wenngleich die ersten Naturbegeisterten sich 
schon 1909 in Bremen im Bund für Vogelschutz organisierten. Auf dem geerbten 
Gelände einer ehemaligen Gärtnerei baut der Nabu Bremen e.V, auf 30.000m² ein 
Naturerlebnis-Gelände auf, der Tieren und Pflanzen einen Lebensraum bietet. Mit 
Freunden die Natur erforschen und Abenteuer erleben, das gibt es auf den 
Ferienfreizeiten des NABU. Hier lernen die Kinder Frosch, Libelle und Nachtfalter 
kennen, entdecken die spannende Welt der Fledermäuse und erspielen sich Wald, Moor 
und Wiesen. Im NABU-Schullandheim Dreptefarm, zwischen Bremen und Bremerhaven,  
dürfen die Kinder auch Verantwortung für die alten, vom Aussterben bedrohten 
Haustierrassen übernehmen, wenn sie morgens und abends die Ziegen, Schweine, 
Schafe und Hühner füttern. Als besonderer Höhepunkt geht es mit einem Trupp Esel auf 
Wanderung. Die geduldigen Packtiere tragen dann die Forscherausrüstung und das 
Picknick und lassen sich auch von ungeübten Kinderhänden führen. Und wenn abends 
das Lagerfeuer knistert, freuen sich alle auf das Stockbrot. 
 
 
Neues Katzenhaus: Tierschutzverein Delmenhorst und Umgebung e.V.  

Genüsslich schnurrend in der Hängematte liegen. Eng umschlungen mit Samtpfoten-
Freundin Emma in der Kuschelhöhle dösen. Oder mit Kumpel Patterson einen wilden 
Schaukampf über Kratzbaum, Sofa und durch den Rascheltunnel hinweg abliefern. 
Welche Katze würde sich sowas nicht auch auf dem Tierschutzhof wünschen? Die 
Bäckerei Meyer Mönchhof in Ganderkesee macht ein solches Domizil für die vielen 
Samtpfoten des Tierschutzvereins Delmenhorst möglich, indem sie den Erlös aus der 
Senkung der Mehrwertsteuer an gemeinnützige Vereine wie den TSV weitergibt. Mit der 
stattlichen Summe von 5000,- können die Tierschützer nun ein drittes Katzenhaus mit 
mehreren Zimmern auf dem Tierschutzhof am Schillbrok bauen. Eingerichtet werden die 
Zimmer mit allem, was die Stubentiger zum Wohlfühlen, Tollen und Toben brauchen. 
Den Grundstock dafür hat die Bäckerei schon im Frühjahr mit dem Verkauf des 
Stubentigerbrots (das Brot für alle Felle) gelegt, bei dem 1500,- Euro zusammengekom-
men sind. Auf dem Tierschutzhof wohnen Katzen, Hunde, Kaninchen, Meerschweinchen 
und Mäuse. Zurzeit sind dort 46 Samtpfoten. Nicht selten werden 70 oder mehr kleine 
und große Mäusejäger auf dem Tierschutzhof versorgt. Viele von ihnen hat man 
irgendwo ausgesetzt, andere sind entlaufen oder bereits verwildert. Umso schöner ist es 
für die Felltiger, wenn sie auf dem Tierschutzhof erstmal in ein schönes, katzengerecht 
eingerichtetes Häuschen ziehen können, von dem aus sie dann hoffentlich bald von 
lieben Menschen in ihr endgültiges Zuhause adoptiert werden.  

 
Neues Trauerzentrum: Trauerland – Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche 
e.V. 
Wenn Kinder ihre Mutter, ihren Vater oder einen anderen geliebten Menschen verlieren, 
gerät ihre Lebenswelt ins Wanken. Nichts ist mehr so, wie es vorher war. Seit 1999 
begleitet Trauerland Kinder und Jugendliche sowie deren Familien, die einen nahen 
Angehörigen verloren haben.  
In den Trauergruppen, die es hier für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene gibt, 
erfahren die Betroffenen professionelle Begleitung und das Gefühl einer Gemeinschaft,  
die ihnen Halt gibt. In einem geschützten Rahmen können sie sich mit ihrer Trauer 
auseinandersetzen, um sie im Laufe der Zeit zu verarbeiten.  
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Zudem bietet Trauerland auch Einzelberatungen sowie ein Beratungstelefon, dass 
jeden Werktag erreichbar ist. Alle Angebote sind für die Betroffenen kostenfrei. Die 
Arbeit des Vereins ist zu 95 Prozent spendenfinanziert.  
In Bremen plant der gemeinnützige Verein einen Umzug an einen neuen Standort. Die 
Spende wird für die Ausstattung der neuen Kinderräume verwendet. 

          

 
Vielen Dank! 
 

 
Ansprechpartner für Journalisten: 
 
Thomas Stockinger | Geschäftsleitung 
Gerhard Meyer KG 
Bäckerei und Konditorei Meyer Mönchhof 
Tenter’s Backhaus GmbH & Co. KG 
Nutzhorner Landstr. 141 
27777 Ganderkesee (Sitz) 
FON 0151/ 140 56 793 oder 04223/ 93 09 20 
 


